
Tätigkeitsbericht/Sachbericht für das Jahr 2023 

Aktenzeichen: SN53-03/23 
 

 

Verein:  
 
 

Adresse: 
 
 
 

Die o.g. Angaben beziehen sich auf das Gebiet  
bzw. die Gebiete der Betreuungsbehörde/n: 

 

 

 
 

I. Angaben zu den hauptamtlichen Fachkräften des Betreuungsvereines, 
die mit Aufgaben nach dem BtG befasst sind: 

 

Werden die Querschnittsaufgaben von Personen wahrgenommen, die die Voraussetzungen  
zur Bestellung zum Betreuer erfüllen?  
 

Name:         ja   nein 
  

Name:         ja   nein 

 
 

Wie lange war diese Person im Laufe ihres Lebens als Betreuer tätig? 
 

Name:                                       Jahre 
 

Name:                                       Jahre 
 
 

Der jeweilige wöchentliche Stundenumfang der Inanspruchnahme durch Querschnittsaufgaben,  
sofern Personen, die Querschnittsaufgaben wahrnehmen, auch selbst Betreuung übernehmen: 
 

Name:           Stundenumfang 
 

Name:           Stundenumfang 

 

Hauptamtliche Mitarbeiter 1.1. 31.12. 

Anzahl der hauptamtlichen Mitarbeiter:       5 5 

 davon hauptamtliche Betreuer:       5            5 

 
 

II. Zahlen zu den hauptamtlichen Betreuungen (Stand 31.12. des Berichtsjahres) 

 
 
Zahl der Vereinsbetreuer: 

 
Zahl der Vereinsbetreuungen insgesamt: 
(Betreuungsverein steht in der Bestellungsurkunde) 

 
Zahl der Betreuungen durch Vereinsbetreuer insgesamt: 
(Hauptamtlicher Mitarbeiter steht in der Bestellungsurkunde) 

 

Lübecker Str. 126, 19059 Schwerin 

Betreuungsverein Neues Ufer 

Schwerin 

Antje Wendler   

 

Antje Wendler 

 
 

Antje Wendler 

 
 

27h 

 

 

21 

5 

0 

176 



 
 
III. Zahlen zu den ehrenamtlichen Betreuungen (Stand 31.12. des Berichtsjahres) 

 
1. Anzahl der begleiteten bestellten familiären und 
außerfamiliären ehrenamtlichen Betreuer 

 

   
 
davon: 
 

2. Anzahl der neu gewonnenen ehrenamtli-
chen Betreuer 

insgesamt        davon:  
                        außerfamiliäre        familiäre 
                        Betreuungen          Betreuungen 
 

   

 
3. Anzahl der von den ehrenamtlichen Be-
treuern insgesamt geführten Betreuungen: 

insgesamt         davon:  
                         außerfamiliäre        familiäre 
                         Betreuungen          Betreuungen 
 

   

 
 

IV. Maßnahmen zur Gewinnung ehrenamtlicher  
     Betreuer 

 
Presseartikel bzw. Veranstaltungshinweise in Zeitungen, Pfarrnachrichten u.ä. 

Name der Zeitung: 

 
 

Name der Zeitung: 

 
 

Datum Thema Datum Thema 

20.02.2023 Info über neuen Einführungskurs Pres-
semitteilung Stadtverwaltung 

  

20.04.2023 Pressemitteilung neue Beratungszeiten   

21.11.2023 Wir suchen neue ehrenamtliche Be-
treuerinnen als Pressemitteilung 

  

2023 Flyer im Stadthaus über persönliche 
Beratung zum Thema Vorsorgevoll-
macht 

  

2023 Erarbeitung neuer Internetauftritt 
www.bvsn.de 

  

    

    

    

    

    

    

 
 
 
 
 
 
 
 

28 

5 5 0 

66 53 13 



 
 
 
 
Veranstaltungen/Aktionen des Betreuungsvereines, die überwiegend der Gewinnung ehrenamtlicher 
Betreuer dienten (Veranstaltungen dürfen immer nur einmal in diesem Bericht aufgeführt werden) 

 
Ort Datum Thema Teilnehmerzahl Durchführung bzw. Organi-

sation in Kooperation mit 
anderen Vereinen oder 

Institutionen? 

ja/nein 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

Bereitstellen von Informationsmaterial:                                       ja                nein 
 

 
V. Maßnahmen zur Einführung ehrenamtlicher Betreuer 

(Nur auszufüllen, wenn tatsächlich neue ehrenamtliche Betreuer gewonnen und bestellt worden sind) 

 

Veranstaltungen des Betreuungsvereines, die überwiegend der Einführung ehren-
amtlicher Betreuer in ihre neuen Aufgaben dienten (Veranstaltungen dürfen immer nur einmal 

in diesem Bericht aufgeführt werden) 
Ort Datum Thema Teilnehmerzahl Durchführung bzw. Organi-

sation in Kooperation mit 
anderen Vereinen oder 

Institutionen? 

ja/nein 

Einzelgespräche  individuell   

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

x  



Durchführen von Einführungsgesprächen:                                ja               nein 

Bereitstellen von Info-Material zur Einführung:                         ja               nein 



VI. Maßnahmen zur Fortbildung der begleiteten ehrenamtlichen Betreuer 
 

Veranstaltungen vom Betreuungsverein, die überwiegend der Fortbildung ehrenamt-
licher Betreuer dienten (Veranstaltungen dürfen immer nur einmal in diesem Bericht aufgeführt wer-

den) 
Ort Datum Thema Teilnehmerzahl Durchführung bzw. 

Organisation in 
Kooperation mit 

anderen Vereinen 
oder Institutionen? 

Ja/nein 

Stadthaus 20.02.2023 Einführungskurs Modul 1 8 Ja Caritas BV 

BV Neues Ufer 20.03.2023 Genehmigungspflichten 17 nein 

Stadthaus 17.04.2023 Einführungskurs Modul 2 7 Ja Caritas BV 

Vielfalter 22.05.2023 Vorstellung des Inklusions-
projekt der Dreescher Werk-
stätten 

7 nein 

Stadthaus 18.09.2023 Einführungskurs Modul 3 8 Ja Caritas BV 

Stadthaus 23.10.2023 Fortbildung SGB  18 Ja Caritas BV 

Stadthaus 20.11.2023 Einführungskurs Modul 4 11 Ja Caritas 

BV Neues Ufer 11.12.2023 Aktuelle Rechtsprechung 8 nein 

BV Neues Ufer 26.01.2023 Software im Betreuungswe-
sen 

15 nein 

     

     

     

     

     

 
 

Treffen zum Erfahrungsaustausch zwischen ehrenamtlichen Betreuern und Querschnitts-
mitarbeitern: 

Ort Datum Thema Teilnehmerzahl 

Siehe oben     

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 
 



 
VII. Maßnahmen zur Beratung der begleiteten ehrenamtlichen  
      Betreuer 

 
Angebot einer regelmäßigen wöchentlichen Sprechstunde?: 
 

   ja                       nein 
 
 

Durchführen von Beratungsgesprächen: 
 

   ja                       nein 
 
 

Angebot Begleitung von ehrenamtlichen Betreuern zu Terminen: 
 

   ja                       nein 

 

 
 

VIII. Weitere Pflichtaufgaben 
 

Datum Teilnehmerzahl Ort Datum Teilnehmerzahl 

2023 210 Einzelge-
spräche, auch 
ehrenamtl.B. 

Betreuungsverein 
und Telefon 

  

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

Datum Teilnehmerzahl Ort Datum Teilnehmerzahl 

     

     

     

     



     

 

1. Maßnahmen nach § 15 BtOG 
 

Information über Vorsorgevollmachten (VV) und Betreuungsverfügungen (BV) 
 

Veranstaltungen des Betreuungsvereines, die überwiegend der Information über Vorsor-
gevollmachten und Betreuungsverfügungen dienten (Veranstaltungen dürfen immer nur einmal in diesem 

Bericht aufgeführt werden): 
Ort Datum Thema Teilnehmerzahl Durchführung bzw. 

Organisation in Ko-
operation mit anderen 
Vereinen oder Institu-

tionen? 

ja/nein 

  rege telefonische Nachfra-
ge 

  

Stadthaus EGH 01.02.2023 Vortrag  40 nein 

Dreescher WS 28.03.2023 Vortrag 22 nein 

Sozialstation 
Brosch 

26.04.2024 Vortrag 14 nein 

AWO 30.05.2023 Vortrag 16 nein 

SEZ 01.12.2022 Vortrag 6 nein 

GPZ 27.09.2023 Vortrag  20 nein 

Telefonseelsorge 07.11.2023 Vortrag 30 nein 

     

     

     

     

     

     

Beratungsgespräche zur Information über  

Betreuungsverfügungen und Vorsorgevollmachten:               ja         nein 

 

Bereitstellung von Informationsmaterial und Vorlagen:           ja          nein 

 

 
 



IX. Ausführliche verbale Beschreibung/weitere Planungen/Sonstiges: 
     (ggf. Fortsetzung auf einem gesonderten Blatt) 

 
Personelle Situation des Betreuungsvereins: 
 

Zum 31.12.2023 waren im Betreuungsverein Neues Ufer 5 hauptamtliche Mitarbeiterinnen tätig. 
Davon waren 5 Betreuerinnen mit unterschiedlichen Stundenanteilen beschäftigt. 
    

Örtliche Besonderheiten:  
 

In Schwerin sind neben dem Betreuungsverein Neues Ufer noch ein weiterer Betreuungsverein 
sowie zahlreiche freiberufliche Betreuer tätig. 

 
Jahresrückblick 

 

1. Entwicklung der Fallzahlen: 
 

Die Anzahl der hauptamtlich geführten Betreuungen ist im Jahr 2023 gegenüber dem Vorjahr von 
178 Betreuungen zum 31.12.2022 auf 176 Betreuungen  zum 31.12.2023 gesunken. 
 

2. Öffnungszeiten: 
 

Der Betreuungsverein ist Montags von 08.00-16:00 Uhr und an den anderen Tagen Dienstag bis 
Freitag von 09.00-13.00 Uhr geöffnet. Es sind Termine nach persönlicher Absprache auch in den 
Abendstunden möglich. Es werden Hausbesuche angeboten. 
2023 wurden explizite Beratungszeiten für die Themen Vorsorgevollmacht, Beratung ehrenamtli-
chen Betreuer*innen eingeführt: Montag 13.00-17.00 Uhr, Donnerstag 09.00-15.00 Uhr 
 

3.Querschnittsaufgaben nach § 15 BtOG 
 
Seit 01.01.2023 sind die Aufgaben der betreuungsvereine im §15 BtOG sehr detailliert beschrie-
ben. Gleichzeitig wurde im laufenden Jahr die Zuwendungen seitens des Landes erhöht, so dass 
mehr Kapazitäten für die Beratungsarbeit entstanden. 
Konzeptionelle Überlegungen, sowie Absprachen mit dem Betreuungsverein der Caritas, sowie 
der Betreuungsbehörde standen am Beginn des Jahres im Vordergrund. Gleichzeitig gab es viele 
Anfragen für die Information über das neue Betreuungsrecht seiten der preffessinellen sozialen 
Hilfesysteme. 
 

3.1 Einführung in die Aufgaben eines ehrenamtlichen Betreuers 
 

Im Jahre 2023 wurde ein Einführungskurs mit 4 Modulen in Zusammenarbeit mit dem BV der Cari-
tas entwickelt und durchgeführt. Dieser spricht ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer an, 
Fremd- wie Familienbetreuer. 
  
3.2 Begleitung und Beratung ehrenamtlicher Betreuer und Bevollmächtigter: 
 

Das neue Angebot, Vereinbarungen mit einem Betreuungsverein abzuschließen, wurde gut ange-
nommen. Diese Vereinbarung beinhaltet die beratende Begleitung der Arbeit als ehrenamtlicher 
Betreuer sowie auch ein Angebot zur Verhinderungsbetreuung. 
 
Im Jahr 2023 wurden 28 ehrenamtliche Betreuer durch den Betreuungsverein begleitet. Von de-
nen wurden insgesamt 66 Betreuungen geführt. 13 gehören zur Gruppe der Familienangehörigen 
und 15 zu den „Fremdbetreuern“. Die Gruppe der „Fremdbetreuer“ führte 53 ehrenamtliche Be-
treuungen. 
Weiterhin wurden von Januar bis Dezember monatliche Begegnungsrunden angeboten, die the-
matisch gestaltet sind. Das Angebot des Betreuungsvereins, im Urlaub der ehrenamtlichen Be-
treuer*innen die Vertretung zu übernehmen, wurde 2023 1x genutzt. 



Insbesondere die Möglichkeit, jederzeit auch persönlich und telefonisch eine Beratung zu erhal-
ten, wurde sehr genutzt.  
 
3.3 Information und Beratung zu Vorsorgevollmacht / Betreuungsverfügung 
 

Es wurden 7 Vorträge zum Thema „Das neue Betreuungsrecht und Auswirkungen auf die Vorsor-
gevollmacht“ mit insgesamt 148 Teilnehmern durchgeführt. Alle anderen Beratungen fanden tele-
fonisch und persönlich statt. Die Nachfrage war ungebrochen hoch.  

 
Kooperation und Vernetzung 

 

1. Zusammenarbeit mit der Betreuungsbehörde und dem Betreuungsverein „St. Anna“ 
 

Der Betreuungsverein steht in engem Kontakt mit der Betreuungsbehörde und dem Betreuungs-
verein „St. Anna“. Gemeinsam sind sie im Arbeitskreis Betreuung der Landeshauptstadt Schwerin 
vertreten. 
Die Arbeit zur Optimierung der Querschnittsarbeit auf dem Gebiet der Landeshauptstadt Schwerin 
wurde 2023 gemeinsam fortgeführt. Schwerpunkt waren die Herausforderungen des neuen Be-
treuungsrechts, die Planung eines gemeinsamen Einführungskurses, die Anbindung von mehr 
familiären Betreuern, sowie die Vernetzung von Angeboten. 
 
 
2. Zusammenarbeit mit anderen Trägern 
 
Neben der fallspezifischen Zusammenarbeit mit einer Vielzahl von Trägern besteht darüber hin-
aus ein guter fachlicher Austausch zu vielen Mitarbeitern dieser Dienste. Diese fachliche Basis 
ermöglichte es auch, grundsätzliche Fragen zur Notwendigkeit einer rechtlichen Betreuung oder 
zu den Möglichkeiten der Vertretung durch eine Vollmacht zu erörtern.  
Durch den Betreuungsverein wird maßgeblich die Interessengemeinschaft der Betreuungsvereine 
Mecklenburg Vorpommerns organisiert. Treffen fanden am 14.06.2023 in Grevesmühlen und am 
25.10.2023 in Güstrow statt. Diese hat sich zu einer sehr guten Vernetzungsrunde aller Quer-
schnittsmitarbeiter*innen in MV entwickelt. Ganz besonders ging es um Absprachen von gemein-
samen Standrads gemäß §15 BtOG. 
Der Betreuungsverein ist Mitglied der Bundeskonferenz der Betreuungsvereine und nahm an der 
Frühjahrs- und Herbsttagung teil. 

 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
Informationsmaterial wurde an interessierte Bürger kostenlos weitergegeben. Die Broschüre „Be-
treuung“ des Justizministeriums MV ist sehr wichtig. 
Über die Einführungskurse wurde in der Presse informiert. 
Die Internetseite des Betreuungsvereins Neues Ufer wurde erneuert und völlig neu entwickelt. 
Es wurden im Foyer des Stadthauses der gemeinsame Flyer der Betreuungsvereine ausgelegt. 
 
Fortbildung 

Die Mitarbeiterinnen des Betreuungsvereins nahmen im Berichtsjahr an Fortbildungen und Fach-
tagungen teil. Regelmäßig wird Supervision durchgeführt. 

 
Schwerin, den  12.03.2024 
Ort, Datum 

 
Antje Wendler 


